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Checkliste zur Umsetzung der DGUV Vorschrift 2

	Fragen zur Umsetzung
	Ja
	Nein
	Anmerkungen/Verweise

	Vorbereitung

	1.
Ist die Information über die Vorschrift 2 im Betrieb sichergestellt?
	(
	(
	

	· Liegt der Vorschriftentext des jeweiligen Unfallversicherungsträgers allen Akteuren (Unternehmervertreter, Betriebs-/ Personalrat, Betriebsarzt, Fachkraft für Arbeitssicherheit) vor?
	(
	(
	

	· Sind alle Akteure über die Inhalte der Vorschrift informiert?
	(
	(
	

	2.
Ist geklärt, wer für die Umsetzung der Vorschrift im Betrieb verantwortlich ist?
	(
	(
	

	3.
Ist das für den Betrieb zutreffende Betreuungsmodell (entsprechend Anlage 1, 2, 3 oder 4 der Vorschrift) ausgewählt?
	(
	(
	

	4. 
Ist ein Vorgehen zur Umsetzung festgelegt?


Wird festgelegt ...
	(
	(
	

	· ob Betriebsarzt und Fachkraft kooperieren?
	(
	(
	

	· ob Betriebsarzt und Fachkraft den Unternehmer beraten?
	(
	(
	

	· ob Betriebsarzt und Fachkraft mit dem Betriebsrat zusammenarbeiten, ihn beraten und unterrichten?
	(
	(
	

	· ob Unternehmer und Betriebsrat Konsens finden?
	(
	(
	

	· in welchem Gremium die Umsetzung besprochen werden soll?
	(
	(
	

	5.
Liegen die betrieblichen Dokumente für die Umsetzung der Vorschrift 2 vor, die den Stand des Arbeitsschutzes repräsentieren?
	(
	(
	

	· Dokumentation der Gefährdungsbeurteilung
	(
	(
	

	· Dokumente zur geeigneten Organisation des Arbeitsschutzes (z. B. AMS-Hand​buch)
	(
	(
	

	· Dokumentation der bisher erbrachten Betreuungsleistungen vom Betriebsarzt und der Fachkraft für Arbeitssicherheit
	(
	(
	

	· Dokumentation der bisher durchgeführten arbeitsmedizinischen Vorsorgeuntersuchungen
	(
	(
	

	· Übersicht über Planungen (Investitionen, Bauvorhaben, signifikante Veränderungen der Beschäftigtenzahl ...)
	(
	(
	

	· ...
	(
	(
	

	Ermittlung und Aufteilung der Grundbetreuung (Regelbetreuung in Betrieben > 10 Beschäftigten)

	6. 
Wird der Summenwert für die Grundbetreuung zutreffend ermittelt?
	(
	(
	

	· Ist der Betrieb zur entsprechenden Betreuungsgruppe gemäß WZ-Schlüssel 
zutreffend zugeordnet?
	(
	(
	

	· Ist die Zahl der Beschäftigten zur Berechnung des Summenwerts in der Grundbetreuung ermittelt?
	(
	(
	

	· Ist der Summenwert richtig berechnet?
	(
	(
	

	7.
Erfolgt eine inhaltliche Beschreibung und Zuordnung der Aufgaben für Betriebsarzt und Fachkraft für Arbeitssicherheit anhand der Aufgabenfelder der Grundbetreuung?
	(
	(
	

	· Sind die Aufgaben auf die betrieblichen Belange konkretisiert?
	(
	(
	

	· Wird deutlich, worin die betriebsärztliche Leistung besteht und worin die Leistung der Fachkraft für Arbeitssicherheit besteht?
	(
	(
	

	8. 
Erfolgt die Aufteilung des Summenwerts auf Betriebsarzt und Fachkraft für Arbeitssicherheit?
	(
	(
	

	· Werden die Mindestanteile (0,2 Std. pro Beschäftigten/Jahr und min. 20 %) für beide Professionen beachtet?
	(
	(
	

	· Werden Schwerpunkte bzw. Prioritäten in den Aufgabenfeldern und dem Leistungsumfang der Grundbetreuung entsprechend den betrieblichen Belangen gesetzt?
	(
	(
	

	· Werden die Aufgaben nach nachvollziehbaren Kriterien aufgeteilt?
	(
	(
	

	Ermittlung und Aufteilung der betriebsspezifischen Betreuung

	9. 
Ist ein angemessenes Verfahren gewählt, um den betriebsspezifischen Betreuungsbedarf zu bestimmen (z. B. Verfahren anhand Auslöse- und Aufwandskriterien gem. Anhang 4)?
	(
	(
	

	· Wird jedes Aufgabenfeld auf Relevanz überprüft?
Betriebsspezifische Betreuung erforderlich?
	(
	(
	

	· Wird ermittelt, für welche Aufgabenfelder regelmäßig (dauerhaft) betriebsspezifische Beratung erforderlich ist?
	(
	(
	

	· Wird im Betrieb ermittelt, welche Beschaffungen, Veränderungen, Baumaßnahmen anstehen?
	(
	(
	

	· Wird ermittelt, für welche Aufgabenfelder temporäre betriebsspezifische Betreuung erforderlich ist?
	(
	(
	

	· Wird der Zeitraum für die temporären Aufgabenfelder festgelegt?
	(
	(
	

	10. 
Sind die Leistungen für Betriebsarzt und Fachkraft konkret beschrieben?
	(
	(
	

	· Sind die Leistungen für jedes relevante Aufgabenfeld beschrieben?
	(
	(
	

	· Sind die Leistungen anhand der Aufwandskriterien angemessen beschrieben (entspr. Anhang 4)?
	(
	(
	

	· Sind die Leistungen für Betriebsarzt und Fachkraft für Arbeitssicherheit für die einzelnen Aufgabenfelder dargestellt und zugewiesen?
	(
	(
	

	· Wird das Zusammenwirken von Betriebs​arzt und Fachkraft für Arbeitssicherheit bei der Leistungserbringung ermöglicht?
	(
	(
	

	11. 
Wird der Personalaufwand angemessen und nachvollziehbar abgeschätzt?
	(
	(
	

	Vereinbarung, Information, Dokumentation und Überprüfung

	12. 
Ist der Betriebsrat/Personalrat gemäß Betriebsverfassungsgesetz/Personalver​tretungsgesetz beteiligt (Mitbestimmung)?
	(
	(
	

	13.
Sind die Betreuungsleistungen zwischen den Akteuren (Unternehmer, Betriebsrat, Betriebsarzt, Fachkraft) schriftlich vereinbart?
	(
	(
	

	· Sind die konkret beschriebenen Betreuungsleistungen Gegenstand der Vereinbarung?
	(
	(
	

	14. 
Sind die Führungskräfte und Mitarbeiter über das Ergebnis informiert?
	(
	(
	

	15. 
Erfolgt die erforderliche Dokumentation?
	(
	(
	

	· Werden die Leistungserbringung und die dabei erzielten Ergebnisse dokumentiert? Durch wen?
	(
	(
	

	· Werden Maßnahmen und Ergebnisse der Leistungserbringung im Rahmen der regelmäßigen Berichte von Betriebsarzt und Fachkraft dokumentiert?
	(
	(
	

	16. 
Werden die ermittelten Betreuungsleistungen und ihre Aufteilung regelmäßig überprüft?
	(
	(
	

	· Ist durch betriebliche Regelungen sichergestellt, dass die Aufgaben- und Leistungskataloge insbesondere bei Änderungen angepasst werden?
	(
	(
	

	· Sind Überprüfungsfristen festgelegt? Entsprechen die Fristen den betrieblichen Erfordernissen?
	(
	(
	

	· Erfolgt die Überprüfung anhand der Dokumentation?
Wird ein Ist-Soll-Vergleich (vereinbarte Leistungen - erbrachte Leistungen) vorgenommen?
	(
	(
	

	· Wird anhand der erzielten Ergebnisse der Leistungserbringung überprüft, ob und in welcher Weise veränderte Betreuungsleistungen vereinbart werden müssen?
	(
	(
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